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Selfmade-Strom vom Firmendach
Info-Veranstaltung für Unternehmen aus Espelkamp, Rahden und Stemwede
Das Firmendach als Beitrag zur
Energiewende. Die Städte Espel-
kamp und Rahden sowie die Ge-
meinde Stemwede laden am Mon-
tag, 13. März, zu einer gemeinsa-
men Infoveranstaltung zum Thema
„Selfmade-Strom vom Firmendach“
ein - ein Angebot der Landesgesell-
schaft NRW.Energy4Climate.
Es richtet sich an alle Unterneh-
men aus den drei Kommunen, die
an solarer Eigenstromerzeugung
interessiert sind, ganz gleich ob
Kleinunternehmen, Mittelständler
oder Großbetrieb.
„Mehr denn je ist der Ausbau er-
neuerbarer Energien für Unter-
nehmen eine Investition in die
Zukunft. Solarenergie bietet enor-
me Potentiale für den Klimaschutz
und die Energieautarkie, die auch
aus finanziellen Gründen immer
wichtiger wird“, so Petra Scheps-
meier von der Landesgesellschaft
NRW.Energy4Climate, die die gut
90-minütige Veranstaltung im
Bürgerhaus Espelkamp moderie-
ren wird.
„Ich freue mich, dass Rahden,
Stemwede und Espelkamp, im
Sinne der interkommunalen Zu-
sammenarbeit, einen gemeinsa-
men Infoabend für hiesige Unter-
nehmerinnen und Unternehmer
anbieten“, so Alexander Borch-
ard, der Wirtschaftsförderer der
Stadt Espelkamp.
Die Infoveranstaltung im Espel-
kamper Bürgerhaus startet am 13.
März, um 18 Uhr, mit der Begrü-
ßung durch die drei Bürgermeis-
ter aus Espelkamp, Rahden und

Freuen sich auf viele Informationen rund um das Thema Solarenergie vom Firmendach: (v.l.) Christian BenkerFreuen sich auf viele Informationen rund um das Thema Solarenergie vom Firmendach: (v.l.) Christian BenkerFreuen sich auf viele Informationen rund um das Thema Solarenergie vom Firmendach: (v.l.) Christian BenkerFreuen sich auf viele Informationen rund um das Thema Solarenergie vom Firmendach: (v.l.) Christian BenkerFreuen sich auf viele Informationen rund um das Thema Solarenergie vom Firmendach: (v.l.) Christian Benker
(Stadt Rahden), Petra Schepsmeier (NRW.Energy4Climate), Nils Krenz (Stadt Espelkamp), Katrin Stuwe(Stadt Rahden), Petra Schepsmeier (NRW.Energy4Climate), Nils Krenz (Stadt Espelkamp), Katrin Stuwe(Stadt Rahden), Petra Schepsmeier (NRW.Energy4Climate), Nils Krenz (Stadt Espelkamp), Katrin Stuwe(Stadt Rahden), Petra Schepsmeier (NRW.Energy4Climate), Nils Krenz (Stadt Espelkamp), Katrin Stuwe(Stadt Rahden), Petra Schepsmeier (NRW.Energy4Climate), Nils Krenz (Stadt Espelkamp), Katrin Stuwe
(Gemeinde Stemwede), Alexander Borchard (Stadt Espelkamp) und Jan-Philipp Ehlers (Gemeinde Stemwede).(Gemeinde Stemwede), Alexander Borchard (Stadt Espelkamp) und Jan-Philipp Ehlers (Gemeinde Stemwede).(Gemeinde Stemwede), Alexander Borchard (Stadt Espelkamp) und Jan-Philipp Ehlers (Gemeinde Stemwede).(Gemeinde Stemwede), Alexander Borchard (Stadt Espelkamp) und Jan-Philipp Ehlers (Gemeinde Stemwede).(Gemeinde Stemwede), Alexander Borchard (Stadt Espelkamp) und Jan-Philipp Ehlers (Gemeinde Stemwede).

Stemwede. Anschließend gibt es
u.a. fachlichen Input eines loka-
len Solarexperten und Installa-
teurs. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit auf einen Austausch
in lockerer Runde. Unternehme-
rinnen und Unternehmer aus Es-
pelkamp, Rahden und Stemwede
melden sich bitte bis zum 10. März
an - a.borchard@espelkamp.de
oder 05772-562-202.
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Ärztlicher Notdienst
Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags von 13
bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch

erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Das Blaue Kreuz
Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Jürgen G. Enninga, Stemwede-
Levern, Tel. 05745-2192

Tierklinik Preußisch Oldendorf,
Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Informationen und Termine
über Telefon oder Mail
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen,
Erfahrungsaustausch, Tipps

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter
Die kostenfreie Gesprächsgrup-
pe trifft sich am 2. Donnerstag
eines Monats um 19.00 Uhr in
der Paritätischen Begegnungs-
stätte (Kleiner Saal),
Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen:
Selbsthilfe-Kontaktstelle PariSozial
Minden-Lübbecke/Herford unter
Telefon 0571 8280224 oder
E-Mail:
selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de
Samstag, 11.03.2023 /Samstag, 11.03.2023 /Samstag, 11.03.2023 /Samstag, 11.03.2023 /Samstag, 11.03.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Strauß-Apotheke, Am Thie 2,
32351 Stemwede-Dielingen,
05474-478
Pelikan-Apotheke oHG,
Bremer Str. 73, 49163 Bohmte,
05471-95540
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt
1, 32312 Lübbecke, 05741-8595
Sonntag, 12.03.2023 /Sonntag, 12.03.2023 /Sonntag, 12.03.2023 /Sonntag, 12.03.2023 /Sonntag, 12.03.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr

Pelikan-Apotheke oHG,
Bremer Str. 73, 49163 Bohmte,
05471-95540
City-Apotheke, Breslauer Str. 16,
32339 Espelkamp, 05772-8855
Mittwoch, 15.03.2023 /Mittwoch, 15.03.2023 /Mittwoch, 15.03.2023 /Mittwoch, 15.03.2023 /Mittwoch, 15.03.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Apotheke in Wehdem, Stemweder-
berg Str. 58, 32351 Stemwede-
Wehdem, 05773-1755
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31,
49152 Bad Essen, 05472-1344

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum
vom 10.03.2023 - 23.03.2023
Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00
Uhr morgens übernimmt den Not-
dienst die HNO-Klinik in Minden
oder die HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde
 von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
10.03.2023 - 16.03.202310.03.2023 - 16.03.202310.03.2023 - 16.03.202310.03.2023 - 16.03.202310.03.2023 - 16.03.2023
Dr. Huth, Lindenstraße 5,
32423 Minden, 0571-26158
17.03.2023 - 23.03.202317.03.2023 - 23.03.202317.03.2023 - 23.03.202317.03.2023 - 23.03.202317.03.2023 - 23.03.2023
Dr. Reinecke, Berliner Str. 6-8,
32052 Herford,
05221-56107
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Ortsteilgespräch mit Bürgermeister in Oppenwehe
Oppenwehe, 23. Februar. Bürger-
meister Kai Abruszat stellte nach
der Begrüßung die aktuelle Ein-
wohnerzahl von Oppenwehe vor:
diese liegt bei 2.043. Die Anzahl
der jüngeren Einwohner ist in den
letzten Jahren gestiegen und Kin-
dergarten und Grundschule sind
gut ausgelastet. Die Entschei-
dung dezentral liegende Grund-
schulen beizubehalten zahlt sich
jetzt aus.
Das Oppenweher Baulückenka-
taster soll durch Abfrage der Be-
sitzer aktualisiert werden.
Das Baugebiet „Zum Alten Bün-
selmarkt“ ist noch nicht komplett
vermarktet. Drei Plätze sind noch
frei und die restlichen sechs Flä-
chen wurden verkauft oder sind
reserviert. Innerhalb von fünf Jah-
ren nachdem Verkauf, muss mit
der Bebauung begonnen werden.
Die Neugestaltung des Spielplat-
zes „Ginsterweg“ ist im Rahmen
des Spielplatzkonzeptes der Ge-
meinde Stemwede fast abge-
schlossen. Der Spielplatz „Flieder-
weg“ wird lt. Prioritätenliste des
Spielplatzkonzeptes im Zeitraum
2025-2028 (Priorität 2) erneuert.
Im Anschluss erfolgt die Erneue-
rung des Spielplatzes an der
Grundschule (Priorität 3).
Hier kam noch einmal der Hin-
weis des Bürgermeisters, dass
defekte Spielgeräte auf Spielplät-
zen bitte der Gemeinde gemeldet

werden sollen. Defekte Spielge-
räte werden, wenn möglich repa-
riert, auch wenn der Spielplatz
noch nicht im Rahmen des Spiel-
platzkonzeptes in der nächsten
Zeit erneuert wird.
Der Zustand der Gemeindewege
soll weiter verbessert werden. Hier
gibt das Wegekonzept die mögli-
che Ausbauart vor. Karl Ernst Vor-

bröker, Betriebsleiter Wirtschafts-
betrieb, Infrastruktur, Bauhof der
Gemeinde Stemwede, erklärte,
dass möglichst viele der geteer-
ten Wege mit den Patcher repa-
riert werden sollen. Die frisch zu-
rückgebauten und geschotterten
Wege brauchen seiner Meinung
nach noch einige Zeit, damit sich
die oberste Schicht verfestigen
kann. Hier gab es einige Einwän-
de aus der Bevölkerung hinsicht-
lich der Radfahrer. Die anwesen-
den Anwohner Dietmar Barkhü-
ser und Martin Buck sind beide
mit Straßenbauarbeiten vertraut
und machten alternative Vor-
schläge. Karl Ernst Vorbröker bie-

tet ein Treffen am Henkendamm
mit Anwohnern an, um zu bespre-
chen, wie man weiter verfahren
könnte. Dabei soll auch über das
Fällen von großen Pappeln gespro-
chen werden, die Straßen und
Wege beschädigen.
Der Bau von Fahrradwegen in Op-
penwehe (insbesondere die Ver-
längerung des vorhandenen Rad-
weges an der L 765 von der Siel-
horster Brücke bis hin zur Kreu-
zung Hammoor/Zur Bockwindmüh-
le) würde nach den heutigen
Marktpreisen und einzuhaltenden
Vorschriften sehr teuer werden -
bis zu 1 Million Euro. Jörg Tielbür-
ger berichtete, dass es bei dem
Glasfasernetzausbau durch „gus-
tav internet service“ keine Ver-
pflichtung für das Unternehmen
gebe, das Netz für Wettbewerber
zu öffnen. Der Verbraucher sei
dadurch monopolartig an ein ein-
ziges Telekommunikationsunter-
nehmen gebunden. Die Wahlfrei-
heit, nach einer gewissen Sperrfrist
sich den günstigsten Anbieter aus-
zuwählen, gebe es allein bei öffent-
lich geförderten Glasfasernetzen.
Der Bürgermeister bestätigte das.
Er erkenne die Problematik für den
Verbraucher und wolle sich um eine
Stellungnahme der Bundesnetz-
agentur bemühen.

Ortsteilgespräch in OppenweheOrtsteilgespräch in OppenweheOrtsteilgespräch in OppenweheOrtsteilgespräch in OppenweheOrtsteilgespräch in Oppenwehe
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Weltmeisterin
schreibt ins Gästebuch
Das offizielle Gästebuch der Ge-
meinde Stemwede ist um eine
Weltmeisterin reicher. Cornelia
Heidmeyer von den In Motion Dan-
cers des TuS Oppendorf, ihre bei-
den Teamkolleginnen Ulrike
Brackmann und Bärbel Luckow
sowie Trainer Dieter Sander nutz-
ten die Einladung von Stemwedes
Bürgermeister Kai Abruszat, um
über ihre Weltmeisterschaftsteil-
nahme Anfang des Jahres in den
USA zu berichten und einen Gruß
im Gästebuch zu hinterlassen.
Cornelia Heidmeyer hatte Anfang
Januar bei der Country Western-
tanz-WM in Phoenix, Arizona in den
USA eine hervorragende Leistung
gezeigt und sich den ersten Platz
geholt. Sie wurde Weltmeisterin in
der Kategorie Novice Diamond.
„Conny tanzt jetzt in einer Liga, in
der es deutschlandweit nicht viele
gibt“, so Trainer Dieter Sander, der
nicht nur über seine Vorzeigetän-

zerin schwärmte, sondern auch von
der gesamten Veranstaltung in den
USA. „Die Herkunft und die Seele
dieses Sports ist nirgendwo bes-
ser zu spüren als im Mutterland
des Country Westerntanzes. Die
Teilnahme an der Weltmeister-
schaft war ein Traum.“ Vor allem,
weil auch die beiden anderen Star-
terinnen hervorragende Platzierun-
gen erreichten. Ulrike Brackmann
kam in der Kategorie Newcomer
Gold auf den dritten Platz, vor Bär-
bel Luckow, die auf dem vierten
Platz abschloss. Begeisternd be-
richteten die Sportlerinnen von ih-
ren Erlebnissen bei der Weltmeis-
terschaft und der anschließenden
Tour durch Teile der USA.
Trainer Dieter Sander dankte Bür-
germeister Kai Abruszat bei die-
ser Gelegenheit für die tollen Trai-
ningsbedingungen, die die Ge-
meinde den Tänzerinnen und Tän-
zern des TuS Oppendorf anbieten

würde. „Es ist uns eine Herzens-
angelegenheit den Sportlerinnen
und Sportlern in Stemwede gute
Rahmenbedingungen zu liefern
und auch Trendsportarten zu er-
kennen und diesen Raum zu ge-
ben“, so Abruszat.
Die In Motion Dancers umfassen
mittlerweile rund 100 Sportler-
innen und Sportler, die in ver-
schiedenen Tanzgruppen trainie-
ren und zum Teil auch internatio-
nal erfolgreich bei Turnieren und
Wettbewerben starten. Stemwe-
de sei eine von zwei Country Wes-
terntanz-Hochburgen in NRW, be-
richtete Sander. Die Erfolge bei
der Weltmeisterschaft unterstrei-
chen diese Aussage eindrucksvoll.

Präsente und Gratulationen für die erfolgreichen WM-TeilnehmerinnenPräsente und Gratulationen für die erfolgreichen WM-TeilnehmerinnenPräsente und Gratulationen für die erfolgreichen WM-TeilnehmerinnenPräsente und Gratulationen für die erfolgreichen WM-TeilnehmerinnenPräsente und Gratulationen für die erfolgreichen WM-Teilnehmerinnen
und -teilnehmer: (v.l.) Ulrike Brackmann, Bürgermeister Kai Abruszat,und -teilnehmer: (v.l.) Ulrike Brackmann, Bürgermeister Kai Abruszat,und -teilnehmer: (v.l.) Ulrike Brackmann, Bürgermeister Kai Abruszat,und -teilnehmer: (v.l.) Ulrike Brackmann, Bürgermeister Kai Abruszat,und -teilnehmer: (v.l.) Ulrike Brackmann, Bürgermeister Kai Abruszat,
Cornelia Heidmeyer, Dieter Sander und Bärbel Luckow.Cornelia Heidmeyer, Dieter Sander und Bärbel Luckow.Cornelia Heidmeyer, Dieter Sander und Bärbel Luckow.Cornelia Heidmeyer, Dieter Sander und Bärbel Luckow.Cornelia Heidmeyer, Dieter Sander und Bärbel Luckow.
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Pizzeria für
Tansania in Haldem

Stemweder
Kirchengemeinden
Stemweder KirchengemeindenStemweder KirchengemeindenStemweder KirchengemeindenStemweder KirchengemeindenStemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Okuli, 12. MärzOkuli, 12. MärzOkuli, 12. MärzOkuli, 12. MärzOkuli, 12. März
9.30 Uhr - Gottesdienst im Ge-
meindehaus in Wehdem
18 Uhr - Abendgottesdienst im
Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. M. Beening)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Samstag, 11. März, 14 bis 16 Uhr
- Second-Hand Basar im Gemein-
dehaus Oppenwehe
Samstag, 18. Mär, 9 bis 11.30 Uhr
- Kinderkirche zum Jubiläum des
CVJM Dielingen-Haldem e. V. im
Gemeindezentrum Haldem
Gruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 19.30 bis 21 Uhr - Po-
saunenchorprobe im Bürgerhaus
in Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr -
WWJD-Gruppe des CVJM für Ju-
gendliche ab 17 Jahre im Gemein-
dezentrum Haldem (14-tägig, An-
sprechpartner Eduard Abrams
0160/96687806)
dienstags: 15 bis 17 Uhr - Alten-
stube im Bürgerhaus in Dielingen;
15 Uhr - Konfirmandenunterricht

für die Haldemer Gruppe im Ge-
meindezentrum Haldem; 17 Uhr -
Konfirmandenunterricht für die
Dielinger Gruppe im Gemeinde-
zentrum Haldem
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr -
Krabbelgruppe für Eltern mit Kin-
dern bis zum Kindergartenalter
im Gemeindezentrum Haldem
(CVJM) - Informationen bei Nina
Quebe Tel. 01737320859
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
mittwochs: 16 Uhr - Kinderchor;
19.30 Uhr - Chorprobe Pantarhei
donnerstags: 20 Uhr - Chorprobe
Herztöne
freitags: 19.30 Uhr -
Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 17 Uhr - Konfirmanden,
19 Uhr - Posaunenchor, 20.30 Uhr
- Tischharfen I
Mittwoch: 15 Uhr - Flöten/Jung-
bläser, 19 Uhr - Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr -
Posaunenchor-Probe
Dienstag: 19.30 Uhr -
Frauengesprächskreis
Donnerstag: 19 Uhr -
Kirchenchor-Probe
Freitag: 17.15 Uhr - Jungschar

Die Pizzeria für Tansania in Hal-
dem am letzten Wochenende im
Februar war ein voller Erfolg.
Um 17 Uhr öffneten sich die Tore
am Samstag und gleich von Be-
ginn an, hatte alle Helfer rund
um Rüdiger Hemann alle Hände
voll zu tun.
Neben dem achtköpfigen festen
Team benötigte es noch knapp
20 weitere Mitarbeiter die dafür
gesorgt haben, dass jeder der
wollte eine Pizza auf dem Teller
hatte oder welche nach Bestel-
lung abholen konnten.
Von A wie Abholen des Teiges
bis Z Zwiebeln schneiden benö-

tigt es viele helfende Hände.
Dank des guten Erfolges kann
auch in diesem Jahr wieder ein
toller Betrag gespendet werden.
Der Erlös geht an das „Youth
And Farmers Training Center“ in
Nkwenda Tansania.
Es ist eine Einrichtung zur Aus-
bildung von Jugendlichen.

Träger ist die Karagwe-Diocese,
die zur Evangelisch Lutherischen
Kirch von Tansania gehört.
Junge Menschen können hier
eine Ausbildung zum Schreiner,
Mauerer, Tischler oder in der
Landwirtschaft absolvieren.
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Irish Folk vom Feinsten
St. Patrick’s Day Party mit der Kilkenny Band

Wenn Männer in Frauenkleider schlüpfen
Heimatbühne trifft genau den Geschmack des Publikums
Wehdem (hm). Wenn der einge-
fleischte Sozialhilfeempfänger
plötzlich in Frauenkleider schlüpft,
den Sparschäler für einen Nass-
rasierer mit zwei Klingen hält, mit
Tupperdeckeln Beamtinnen erlegt
und der Körperbehaarung mit
Kaltwachsstreifen zu Leibe rückt,
hat ein Schwank durchaus Inhalte
die aufhorchen lassen.
Mit dem Stück „Hurra, wi kaamt
in´t Fernsehen“ hat die Heimat-
bühne Stemweder Berg voll ins
Schwarze getroffen.
Das Publikum erlebte höchst un-
terhaltsame Stunden mit der Fa-
milie Papendiek, deren Freunden
und dem TV-Team. Bei der Pre-
miere in der Wehdemer Begeg-
nungsstätte liefen Laienspieler
zur Höchstform auf. Deftige Sprü-
che, eine witzig- turbulente Hand-
lung und ein tolles Bühnenbild.
Sowieso trafen die Feierabendmi-
men mit dem fröhlichen Treiben
auf der Bühne genau den Ge-
schmack des Publikums.
Einmal mehr hatte das Ensemble
ein gutes Händchen bei der Aus-
wahl des Stückes bewiesen und
die Zuschauer honorierten immer
wieder mit Szenenapplaus, was
da auf der Bühne geboten wurde.
Sie hatten das, mit kernigen Dia-
logen gespickte Lustspiel bestens
in Szene gesetzt und überzeug-

ten mit ihrer schauspielerischen
Leistung und großer Spielfreude.
Die Rollen schienen den Darstel-
lern auf den Leib geschrieben zu
sein. Das Publikum prustete man-
ches Mal los, hat sich vor Lachen
den Bauch gehalten und begeis-
tert applaudiert.
Hans Schimmel ist der Autor der
plattdeutschen Beziehungskomö-
die. Worum geht es in dem Drei-
akter? Es locken 30.000 Euro Prä-
mie. So mancher kann sich damit
lang gehegte Wünsche erfüllen,
wenn nicht ein kleiner Haken
dabei wäre. Fred Papendieks
(Manfred Quebe) Bequemlichkeit
ist genauso legendär wie seine
chronische Knappheit an Geld.
Dabei könnte das Leben so schön
sein, wenn er in der Lage wäre,
sich endlich seinen langersehn-
ten Wunsch zu erfüllen - den Fern-
seher „Plasma 2000“. Als einge-
fleischter Sozialhilfeempfänger
steht seiner Leidenschaft eigent-
lich nur eines im Weg: Die Lust zu
arbeiten. Er kann Sozialamtslei-
terin Isolde Wichmann (Luise Geld-
meyer) immer wieder mit ge-
schickten Ausreden einwickeln.
 Zusammen mit seinen beiden
Freunden Harry (Thorsten Geld-
meyer) und Paul (Thomas Meyer)
gelingt es Fred, ihre Frauen Elfi
Papendiek (Marianne Hohlt), Brit-

ta (Tanja Lampe) und Franziska
(Annika Marten) davon zu über-
zeugen, bei der Fernsehsendung
„Rollentausch Extrem, keine Gna-
de für den Partner“ mitzumachen.
Starmoderator Pirre la Glock
(Friedrich Strümpler) sorgt im
Handumdrehen für Stimmung auf
der Bühne. Und Notar Dr. Willi
von Birkenglück (Hartmut Winkel-
mann) sorgt dafür, dass alles mit
rechten Dingen zugeht und über-
zeugt auch Moderator Heinz Oer-
tel (Gerhard Schnier).
Als Flüstertante sorgte Heidrun
Winkelmann für einen reibungslo-

sen Ablauf auf der Bühne, für die
Maske war Irmhild Stegmann stän-
dig, für die Technik zeichnete sich
Thomas Wessel verantwortlich, für
den Bühnenbau Friedrich Linde-
mann und Norbert Borowski. Die
Bühnenausstattung hatte Annette
Otte-Krone übernommen.
Die Heimatbühne Stemweder
Berg spielt die Komödie „Hurra,
wi kaamt in´t Fernsehen“
nochmals am Samstag, 11. März,
um 20 Uhr sowie Sonntag, 12. März,
um 19 Uhr. Karten sind an der
Abendkasse für die jeweiligen Vor-
stellungen erhältlich.

Die Kilkenny Band aus OsnabrückDie Kilkenny Band aus OsnabrückDie Kilkenny Band aus OsnabrückDie Kilkenny Band aus OsnabrückDie Kilkenny Band aus Osnabrück

Die jungen Musiker aus dem
Raum Osnabrück sind bekannt
für hausgemachten Irish Folk im
Stile der Dubliners.
Bassist Dennis Fehlauer singt
mit vielseitiger Stimme die vol-
le Bandbreite der erzählerischen
Balladen. Mit ihrer Stimme und
Ausstrahlung gelingt es der
Halb-Irin Julie Ann Cimino-Boy-
le sofort das Publikum zu be-
geistern. Band-Gründer Jascha
Kemper zieht die Zuschauer
schnell mit seinen traditionel-
len Songs sowie Mandoline und
Banjo in ihren Bann. Stephan
Niebler (Gitarre und Akkorde-
on) singt die Bass-Stimmen, so
dass die Refrains oft zu einem
vierstimmigen Chor werden.

Die Kilkenny Band bietet mit of-
fensichtlicher Begeisterung für
die irische Musik ein stimmungs-
volles und abwechslungsreiches
Programm zum St. Patrick’s Day.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag, 25. März,
20 Uhr
(Einlass ab 19 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Begegnungsstätte Wehdem,
Am Schulzentrum 10,
32351 Stemwede
Eintr itt :Eintr itt :Eintr itt :Eintr itt :Eintr itt : Vorverkauf 20 Euro,
Abendkasse 22 Euro
Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:
Doris Schwier Tel. 05773-655
Gertrud Siebe
Tel. 0151-65478485
E-Mail
vvk@stemweder-kulturring.de
Stemweder KStemweder KStemweder KStemweder KStemweder Kulturring eulturring eulturring eulturring eulturring e.....     VVVVV.....

Alte Dorfstraße 21,
32351 Stemwede,
 info@stemweder-kulturring.de

www.stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden
ab sofort entgegen genommen.

Die Laiendarsteller der Heimatbühne Stemweder Berg (v.l.) TanjaDie Laiendarsteller der Heimatbühne Stemweder Berg (v.l.) TanjaDie Laiendarsteller der Heimatbühne Stemweder Berg (v.l.) TanjaDie Laiendarsteller der Heimatbühne Stemweder Berg (v.l.) TanjaDie Laiendarsteller der Heimatbühne Stemweder Berg (v.l.) Tanja
Lampe, Annika Marten, Marianne Hohlt und Manfred Quebe überzeug-Lampe, Annika Marten, Marianne Hohlt und Manfred Quebe überzeug-Lampe, Annika Marten, Marianne Hohlt und Manfred Quebe überzeug-Lampe, Annika Marten, Marianne Hohlt und Manfred Quebe überzeug-Lampe, Annika Marten, Marianne Hohlt und Manfred Quebe überzeug-
ten auf ganzer Linie.ten auf ganzer Linie.ten auf ganzer Linie.ten auf ganzer Linie.ten auf ganzer Linie.
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Ferien in Stemwede - Osterferien 2023

Folk, Country, Pop

Auch in den Osterferien werden
in Stemwede wieder Ferienspiele
angeboten. Für alle Stemweder
Kinder heißt es daher wieder „Fe-
rien in Stemwede“. So wurde auch
für diese Osterferien wieder ein
buntes und abwechslungsreiches
Programm zusammengestellt.
Insgesamt gibt es 25 Aktionen, da-
mit die Kinder die Ferien vor der
eigenen Haustür verbringen können.
Es gibt viel Neues zu entdecken.
Langeweile wird auf jeden Fall nicht
aufkommen. Für die Gemeinde Stem-
wede kümmert sich der JFK Stem-
wede mit dem Life House um die
organisatorische Abwicklung wie
Anmeldung und Erstellen des ge-
meinsamen Programmheftes.
In den Osterferien besteht außer-
dem für Eltern die Möglichkeit ar-
beiten zu gehen und dabei das
Kind ganztägig unterzubringen.
Die Betreuung findet von 7.30 bis

16 Uhr statt. Das Kind erhält dabei
ein Frühstück, Mittagessen, Ge-
tränke und erlebt ein buntes und
abwechslungsreiches Programm.
An den Ferienspielen in den Os-
terferien beteiligen sich der Ver-
ein für Jugend, Freizeit und Kultur
in Stemwede e.V. und das Life
House, die Jugendförderung und
die Schulsozialarbeit der Gemein-
de Stemwede, der TuS Stemwede,
der TV Levern, das DRK Familien-
zentrum Stemwede, die Dorfgemein-
schaft Niedermehnen, der TC Stem-
weder Berg, das zdi-Zentrum Min-
den-Lübbecke, die anima GmbH und
die Volksbank Lübbecker Land. Ak-
tuelle Informationen zur Betreuung
und den Ferienangeboten gibt es
im Internet auf der Seite www.unser-
ferienprogramm.de/stemwede Dort
können die Kinder online angemel-
det werden. Eltern ohne Online-
Zugang können sich per E-Mail

(team@life-house.de) oder tele-
fonisch (05773-991401) im Life
House anmelden.
Zu Beginn der Osterferien gibt es
am 3. April das Angebot einen ei-
genen Synthesizer zu bauen oder
Oster-Deko zu basteln. Am 4. April
gibt es jeweils morgens und nach-
mittags mit Spiel, Spaß und Span-
nung für 4. Klässler einen Schnup-
pertag an der Stemweder-Berg-
Schule. Nachmittags gibt es im
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-
mehnen das Angebot „Meine
Zeit“. Eine Fahrt zum Zoo Müns-
ter steht am 5. April auf dem Pro-
gramm. Am gleichen Tag besteht
aber auch die Möglichkeit Natur-
kosmetik selbst herzustellen oder
zu töpfern. Am 6. April können die
Kinder Osterkörbchen basteln und
Ostereier suchen oder aber bei
einer Turnhallenaktion die Oster-
eier retten. Origamifiguren falten

oder einen eigenen Synthesizer
bauen ist am 11. April möglich. Es
gibt aber auch die Möglichkeit
ins Spieleparadies Bullermeck zu
fahren oder an einem Schnupper-
kurs Tischtennis teilzunehmen.
Bei einer Fahrt nach Bad Oeyn-
hausen am 12. April besteht die
Möglichkeit Neongolf oder Laser-
tag zu spielen. Gleichzeitig gibt
es Volleyball für Anfänger noch
einmal das Angebot „Meine Zeit“
in Niedermehnen. Am 13. April
heißt es wieder „Kochen wie die
Großen“ und man kann Billard
spielen lernen. Um faszinierende
Technik geht am gleichen Tag bei
der Fahrt zur Wissenswerkstatt in
Diepholz und es lockt eine lange
Filmnacht. Für den 14. April steht
ein Wald-Picknick auf dem Pro-
gramm und am 15. und 16. April
enden die Ferienspiele mit einem
Acryl-Malkurs im Life House.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. März, März, März, März, März, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,, Life Life Life Life Life
House, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-Wehdem
In ihren dreiundzwanzig gemein-
samen Jahren sind „Madison Vio-
let“ längst eine feste Größe in
der internationalen Musikszene
und gelten als das wohl populärs-
te kanadische Duo. In der Vergan-
genheit konnten sie das Stemwe-
der Publikum bereits mit zwei
Konzerten begeistern. Dem JFK
Stemwede ist es gelungen die
beiden Ausnahmemusikerinnen
am Sonntag, 12. März, um 19 Uhr
wieder zu einem Konzert im Life

House in Stemwede-Wehdem zu
verpflichten.
Auf der anstehenden Tour keh-
ren die beiden Sängerinnen und
Multi-Instrumentalisten Brenley
MacEachern und Lisa MacIsaac
zurück zu ihren Wurzeln und prä-
sentieren ihre Songs in der rei-
nen Akustik-Variante.
Zwei Gitarren, eine Fidel und zwei
hinreissende Stimmen, die für
Gänsehaut sorgen und durchaus
Vergleiche mit großen Vokal-Har-
monie-Acts wie Everly Brothers,
Simon & Garfunkel und Tegan &
Sara erlauben.
Ihre Songs sind eine Melange aus
Folk, Pop und Alternative Coun-
try. Ihre Musik besticht durch ein-
zigartige Gesangsharmonien und
melodischen Reichtum. Akusti-
sche Gitarren, Banjo, der akzen-
tuierte Einsatz von Fiddle, Man-
doline und Stehbass geben ihren
Liedern bei allem nötigen Pop-
Appeal die bittersüße musikali-
sche Färbung. Der wunderbar aus-
balancierte Harmoniegesang und
die melodischen Songs mit fein-
sinniger Leichtigkeit und sanfter
Melancholie machen die Konzer-
te zu einem wahren Genuss.
Neben einer Nominierung für den
Juno Award (Kanadas wichtigster
Musikpreis) und Nominierungen

für diverse East Coast Music
Awards sind sie mit einem Ca-
nadian Folk Music Award für das
beste Vocal Group Album des Jah-
res ausgezeichnet worden.
Eine besondere Ehre war auch der
Große Preis beim Maxell John
Lennon Song Writing Contest für
ihren Song „The Ransom“, den
sie als erste Band aus Kanada
erhielten.

Madison VioletMadison VioletMadison VioletMadison VioletMadison Violet

Karten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich. Eintritt: 25 Euro /
23 Euro (ermäßigt und Mitglieder).
Für Reservierungen und Informa-
tionen steht der JFK Stemwede
unter 05773-991401 zur Verfü-
gung. Reservierungen sind auf der
Homepage unter
www.jfk-stemwede.de oder auch
per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de möglich.
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Stemweder Kulturkarussell
Die regionale Kulturbörse
Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,
12 bis 19.30 Uhr12 bis 19.30 Uhr12 bis 19.30 Uhr12 bis 19.30 Uhr12 bis 19.30 Uhr,,,,, im Life House im Life House im Life House im Life House im Life House
und Begegnungsstätteund Begegnungsstätteund Begegnungsstätteund Begegnungsstätteund Begegnungsstätte
Am Samstag, 18. März, in der Zeit
von 12 bis 19.30 Uhr findet das
„Stemweder Kulturkarussell“ mit
20 Live-Auftritten statt. Es ist eine
Kultur- und Musikerbörse, auf der
sich Veranstalter, Musiker und
Künstler der regionalen Kultur-
szene im Umkreis von 100 Kilo-
meter rund um Stemwede prä-
sentieren und treffen. Neben In-
formationen und Vernetzung geht
es darum Kultur und Musik live zu
erleben.
Die Grundidee des „Stemweder
Kulturkarussell“ besteht darin,
dass Musiker und Künstler einen
Auftrittsort suchen und auf der
anderen Seite Veranstalter, Kul-
turämter aber auch Privatperso-
nen geeignete Musiker und
Künstler buchen möchten. Beide
werden im Rahmen des „Stem-
weder Kulturkarussell“ zusam-
men gebracht.
Herzstück des „Stemweder Kul-
turkarussell“ sind kurze Live-Auf-
tritte von Künstlern, Musikern und
Bands, bei der sich das Publikum
einen Eindruck von ihrem Pro-
gramm machen kann. Denn ein
Live-Auftritt vermittelt einen viel
besseren Eindruck von der Leis-
tung der Künstler als ein noch so
gut gemachtes Video. Bei den
Kurzauftritten im Life House und
in der Begegnungsstätte erleben
die Besucher zwanzig interessan-
te Künstler und Bands.
Die Liedermacherin Ronja Malt-
zahn erzählt mit ihrem Trio und
ihrer unverkennbaren Stimmfar-
be musikalische Geschichten von
handgemachter Akustik bis hin zu
elektronischem Pop. „Much Bet-
ter, Thank You“ spielen „Art Folk“
- eine Mischung aus Folk und
Kraut-Rock. „Jaywalq“ stehen für
konzertante jazzige Musik aber
auch Jazzrock. Die „FolkStones“
spielen vierstimmigen Folk, aber
auch Country, Gospel und Oldies.
Die „British Blues „Cooperation“
widmen sich dem Phänomen des
„britischen Blues“. The Vandura“
spielen Musik in Richtung Stoner-
Rock während „Die Rattenfänger“
mit fantastischen Geschichten
und märchenhafter Musik auf die
Bühne kommen. „Es geht Waida“
ist Sänger und Musikschöpfer und
der Stepptanz der „2 Tap Brot-
hers“ fasziniert mit beeindru-
ckender Fusstechnik zum Takt un-
terschiedlicher Musikstile. Die

klassische Pianistin Erika Ott tritt
genauso auf wie „Iced Chocolate
Empire“ die mit harten Metalriffs,
atmosphärischen Synthy-Klängen
bis hin zu ruhigen Gitarren-Melo-
dien auf der Bühne stehen. „Fairy-
tale“ stehen für unverwechselba-
ren Mystic Fantasy Folk und „Ar-
rested Amtsbrüder und der Ober-
schliesser“ spielen seltene Per-
len der deutschen Liedermacher-
szene. Die „Cafébar Berlin“ ist
eine musikalische-satirische Re-
vue der 1920er und 1930er Jahre.
„Faryna“ spielt Kinderlieder und
genreübergreifender Folkpop
kommt vom Songschreiber Matze
Nagel. Die musikalische
Bandbreite des „ZuckerEi-Trio“
reicht von Jazz über Chanson bis
hin zu gefühlvollen Balladen.
„Zupf’n Streich“ spielen einen
Genre-Mix mit Gitarre und Violi-
ne, während „ZweiVomFeinsten“
mit ausdrucksstarker Stimme und
groovenden E-Piano überzeugen
und Gunnar Wiegand ist Folksän-
ger mit Leib und Seele.
Das „Stemweder Kulturkarussell“
wendet sich insbesondere an Kul-
turveranstalter und Kulturämter,
die sich diese Kurzauftritte an-
schauen und dadurch Interesse an
einem Engagement bekommen
können. Außerdem besteht die
Möglichkeit zum direkten Kontakt
mit den Künstlern. Darüber hin-
aus ist das „Stemweder Kultur-
karussell“ nicht nur auf Veran-
stalter beschränkt, sondern ist für
alle Interessierten offen. Denn
auch im privaten Bereich gibt es
ein breites Interesse an Auftrit-
ten von Künstlern.
Ein weiteres Standbein des
„Stemweder Karussell“ ist der
Ausstellungsbereich. Dort präsen-
tieren sich die auftretenden
Künstler mit einem Stand um in
Austausch mit Veranstaltern und
Besuchern zu kommen. Aber auch
Agenturen, Künstler, Kulturveran-
stalter usw., die keinen Auftritt
haben, können sich mit einem
Stand darstellen. Bewerbungen
für einen kostenlosen Infostand
sind noch unter
www.jfk-stemwede.de/kulturtage/
kulturkarussell_infostand.php
möglich.
Veranstalter des „Stemweder Kul-
turkarussell“ ist der Verein für Ju-
gend, Freizeit und Kultur in Stem-
wede - kurz JFK Stemwede e.V..
Von einer großen ehrenamtlichen
Basis getragen, werden vom Ver-
ein immer wieder Dinge möglich

gemacht, die scheinbar unmög-
lich sind. Mit dem Stemweder
Open Air Festival und jährlich über
50 ganz unterschiedlichen Kultur-
veranstaltungen setzt der Verein
außergewöhnliche Akzente in ei-
ner ländlich strukturierten Kultur-
landschaft.
Das Konzept des „Stemweder
Kulturkarussell“ wurde als ein

Angebot der Begegnung, der
Kommunikation und des Austau-
sches in der Kulturszene im Rah-
men des Projekts „Dritte Orte -
Häuser für Kultur und Begegnung
im ländlichen Raum“, entwickelt.
Zur Deckung der Kosten wird ein
Eintritt von 10 Euro von den Besu-
chern des „Stemweder Kulturka-
russell“ erhoben.
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Reparatur Café Stemwede öffnet seine Pforten

The Backyard Band verwandeln
das Life House in modernen Rock’n’Roll Tempel

Wer kennt das nicht: Nach kürze-
rer oder längerer Nutzung gehen
alle Geräte einmal kaputt. Weg-
werfen? Oder doch reparieren.
Viele Gegenstände, an denen
nicht viel kaputt ist, können nach
einfacher Reparatur problemlos
weiter verwendet werden. Viele
Geräte könnten mit kleinen Re-
paraturen eine längere Lebens-
dauer erreichen und gleichzeitig
den Geldbeutel der Konsumen-
ten, das Klima und Rohstoffe scho-
nen. Dafür gibt es das „Reparatur
Café Stemwede“.
Das „Reparatur Café Stemwede“
ist ein Reparaturtreffpunkt für

Menschen, die defekte Gegen-
stände unter Anleitung erfahre-
ner Experten selbstständig zu re-
parieren versuchen. Neben der
Reparatur von kleinen Elektro-
gräten werden Näh- und Flick-
arbeiten an Textilien ebenso
durchgeführt wie die Hilfe bei me-
chanischen Problemen und bei vor
Ort durchführbaren Fahrrad-Repa-
raturen. Gemeinsam werden de-
fekte Alltagsgegenstände repa-
riert, es gibt sachkundige Bera-
tung und das Wissen über Repara-
turen wird erweitert. Darüber hin-
aus lernt man nette Menschen
kennen und kommt bei einer Tasse

Kaffee miteinander ins Gespräch.
Das „Reparatur Café Stemwede“
findet einmal pro Monat jeweils
am 3. Donnerstag des Monats im
Life House in Stemwede-Wehdem
statt. Der nächste Termin ist am
Donnerstag, 16. März, von 17 bis
19 Uhr. Während der Öffnungszei-
ten sind freiwillige Reparateure vor
Ort, die über besondere Fähig-
keiten im handwerklichen oder
hauswirtschaftlichen Bereich
verfügen und bei der Reparatur
defekter Alltagsgegenstände
unterstützen.
Darüber hinaus sind handwerk-
lich begabten Personen, die

Spass am Reparieren haben und
sich aktiv einbringen möchten,
eingeladen sich am „Reparatur
Café Stemwede“ zu beteiligen.
Ansprechpartner für Interessier-
te ist Günter Kröger unter
0151-20415353,
oder per E-Mail unter
reparieren@jfk-stemwede.de
Das „Reparatur Café Stemwe-
de“ wird gefördert vom Minis-
terium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-
Westfalen im Rahmen des Pro-
jekts „Dritte Orte - Häuser für
Kultur und Begegnung im länd-
lichen Raum“.

Beim Konzert von „The Backyard
Band“ im Life House bestätigte
die Band ihren Ruf als außer-
gewöhnliche Live-Band. Mit ih-
rem modernen Rock’n’Roll ver-
wandelten sie das Life House in
einen Rock’n’Roll-Tempel, bei

The Backyard BandThe Backyard BandThe Backyard BandThe Backyard BandThe Backyard Band

dem es bei den Besuchern kein
Halten mehr gab. Vom ersten
Ton an ging es mit vollem
Rhythmus nach vorne und still
stehen gehörte der Vergangen-
heit an. Die vier Kölner Musi-
ker standen voller Energie auf

der Bühne und zelebrierten ih-
ren Boogie Groove Sound. Ganz
vorne Sänger Moritz Zergiebel,
dessen raue und unpolierte
Stimme die Wucht der Band un-
terstrich. Abwechselnd spielte
er dazu noch mit Drive Mund-
harmonika oder Gitarre.
Dazu ein satter Bass, dreckige
Gitarrenriffs und ein treiben-
des Schlagzeug vom Rest der
Band und schon hatten „The Ba-
ckyard Band“ die Besucher im Life
House voll im Griff. Sie zeigten
einmal mehr, dass Rock’n’Roll
nicht tot ist.
Dazu verschmolzen sie den Sound
des klassischen Rock’n’Roll mit
aktuellen Rockthemen.
Fast alle Songs waren aus eige-
ner Feder. Aber auch mit Klas-
sikern wie „Johnny B. Goode“
von Chuck Berry zeigten sie
ihre Vielfalt.
Nicht ohne Grund hatten sie als
recht junge Band bereits einen

Auftritt beim „Rockpalast“.
Das altersmäßig komplett ge-
mischte Publikum im Life House
wusste die Musik und Stim-
mung entsprechend zu würdi-
gen und holte die Band für ei-
nige Zugaben zurück auf die
Bühne.
Einen klasse Einstand zu die-
sem Abend gaben „Wilsun“ aus
Osnabrück, die rockige wie auch
poppige Elemente auf die Büh-
ne brachten. Funk, Fusion Rock
aber auch Reggae-Elemente
fanden sich in der Musik der
fünfköpfigen Band.
Bei „Paradise“ kamen gar pun-
kige Sound zum Vorschein.
Durch diese Vielzahl von Ein-
flüssen vermochten sie zu über-
zeugen. Besonders überzeu-
gend Sänger Micah Wilson, der
wie ein Derwisch über die Büh-
ne fegte und dabei nicht zu stop-
pen war. Inklusive einiger Aus-
flüge ins Publikum.
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Schont den Rücken und steigert die Ernte
Ein Gewächshaus sorgt für mehr Freude am Freizeitgärtnern
Für begeisterte Freizeitgärtner
geht die Freiluftsaison viel zu
schnell wieder vorüber.
Für einen zeitlichen Zuschlag kön-
nen allerdings alle, die selbst Obst
und Gemüse anbauen, mit einem
Gewächshaus sorgen. Damit star-
tet das Gartenjahr viel früher -
und dauert länger bis weit in den
Herbst hinein. Dank der konstant
guten Bedingungen unter der ge-
schützten Haube steigen gleich-
zeitig die Aussichten auf eine rei-
che Ernte. Besonders rückenscho-
nend und bequem ist das Arbei-
ten im privaten Mini-Gewächs-
haus auch noch.
Sonne und Luft für viel Sonne und Luft für viel Sonne und Luft für viel Sonne und Luft für viel Sonne und Luft für viel WWWWWachstumachstumachstumachstumachstum
Wichtig für das gute Gedeihen ist
neben einem sonnigen Standort
auch eine gute Durchlüftung im
Gewächshaus. Praktisch sind da-
her Modelle mit aufschiebbaren
Seitenteilen, durch sie ist zudem
ein flexibler Zugang möglich. Ne-
ben diesen Vorteilen bietet etwa
das Gewächshaus Arcus weitere
praktische Eigenschaften für Hob-
bygärtner, die mehr ernten möch-
ten. Durch den Fundamentrahmen
lässt es sich beliebig versetzen,
um eine Bodenermüdung zu ver-
meiden. Das kompakte Rundbo-
gengewächshaus ist in fünf Stan-
dardlängen von 2,10 Metern bis
hin zu 6,10 Metern erhältlich, mit
einer Breite von 3,15 Metern
passt es auch gut in kleinere Gär-
ten. Gleichzeitig können Gärtner
hier ihrem Hobby aufrecht und rü-
ckenschonend nachgehen.
Den passenden Standort findenDen passenden Standort findenDen passenden Standort findenDen passenden Standort findenDen passenden Standort finden
Die einzelnen Teile der langlebi-
gen Aluminium-Konstruktion sind
modular aufgebaut und ermögli-
chen eine einfache, zeitsparende
Selbstmontage.
Die stufenlos verschiebbaren Sei-
tenscheiben können entweder
ein- oder beidseitig bis unter das
Dach hochgeschoben werden, so-
dass das Gewächshaus fast voll-
ständig geöffnet wird. Unter
www.hoklartherm.de etwa gibt es
mehr Informationen dazu. Zum
Aufstellen sollte der Grund eben
und fest sein, von Vorteil ist eine
Ausrichtung von Nord nach Süd.
Einen praktischen Vorteil bringen
zudem bewegliche Seitenelemen-
te, die das Gewächshaus auch

bequem von außen zugänglich
machen. Auf diese Weise ist es
möglich, noch am hinteren Beet-
rand, beispielsweise hinter den
Tomatenpflanzen, zusätzlich nied-
rig wachsendes Gemüse wie Kopf-
salat anzupflanzen.
Praktischerweise kann die Ernte
und Pflege der Pflanzen von allen
Seiten erfolgen. (djd)

Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren: Gewächshäuser bieten viele Vorteile.Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren: Gewächshäuser bieten viele Vorteile.Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren: Gewächshäuser bieten viele Vorteile.Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren: Gewächshäuser bieten viele Vorteile.Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren: Gewächshäuser bieten viele Vorteile.
Foto: djd/ArcusFoto: djd/ArcusFoto: djd/ArcusFoto: djd/ArcusFoto: djd/Arcus

Für extra viel Gartenglück sorgenFür extra viel Gartenglück sorgenFür extra viel Gartenglück sorgenFür extra viel Gartenglück sorgenFür extra viel Gartenglück sorgen
Gewächshäuser. Geeignet sind son-Gewächshäuser. Geeignet sind son-Gewächshäuser. Geeignet sind son-Gewächshäuser. Geeignet sind son-Gewächshäuser. Geeignet sind son-
nige Stnige Stnige Stnige Stnige Standorte. Foto: djd/Arcusandorte. Foto: djd/Arcusandorte. Foto: djd/Arcusandorte. Foto: djd/Arcusandorte. Foto: djd/Arcus
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Checkliste Einbau-Backöfen & -Herde
„Wie man zu seiner ganz per-
sönlichen, optimalen Lösung
kommt, dabei unterstützen die
Expertinnen und Experten in Kü-
chenstudios, Küchenfachge-
schäften und Möbelhäusern mit
Küchenfachabteilungen“, so
Volker Irle, Geschäftsführer der
AMK - Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V.
Denn das Angebot an attrakti-
ven, innovativen und mit allem
erdenklichen Komfort ausge-
statteten Einbau-Backöfen &
Einbau-Herden ist sehr groß.
Es beginnt beispielsweise mit
den individuellen Ess- und
Kochgewohnheiten sowie der
Anzahl der im Haushalt leben-
den Personen.
Und der Größe der (Wohn)-
Küche, um abzuklären, ob der
neue Backofen mit weiteren
Einbaugeräten kombiniert wer-
den soll.
„Hier bieten sich interessante
Geräte-Ensembles in einem
perfekt aufeinander abge-
stimmten Design an“, erläutert
AMK-Chef Volker Irle. Das kann
ein 60 cm hoher Backofen zu-

vielleicht mehrere Einbaugerä-
te neben- oder übereinander
integriert werden wie bei-
spielsweise ein Multifunktions-
backofen zusammen mit einem
K o m p a k t - M i k r o w e l l e n g e r ä t
und Kompakt-Kaffeevollauto-
maten plus Wärmeschubladen.
„Das ermöglicht noch mehr Fle-
xibilität und Vielfalt bei der Es-
senszubereitung.
Insbesondere wenn täglich für
mehrere Personen, zu unter-

schiedlichen Zeiten, sehr ab-
wechslungsreich, besonders vi-
taminschonend gekocht und re-
gelmäßig gebacken wird.“
Steht nicht viel Platz zur Verfü-
gung, sind Kombi-Produkte eine
gute Wahl - z.B. ein Backofen
mit Dampfunterstützung oder
ein 3in1-Modell (Backofen mit
Dampfgarer und Mikrowelle).
„Weitere Auswahlkriterien“, so
Volker Irle, „beziehen sich auf
die höchst individuellen Wün-
sche und Ansprüche in puncto
Ausstattung/Extras, Funktiona-
lität, Optik, Komfort, Ergono-
mie und Konnektivität.“
Neben klassischen Beheizungs-
arten wie Heißluft, Ober-/Unter-
hitze und Grill bieten Ein-
bau-Backöfen & -Herde eine
ganze Reihe zusätzlicher prak-
tischer Betriebsarten und Son-
derfunktionen wie eine Brot-
back-, Pizza-, Gär- und Auftau-
stufe, eine Schnellaufheizung
sowie die Möglichkeit zum Vor-
wärmen, Warmhalten und Re-
generieren fertiger Speisen mit
Dampf.
Dass die Tellergerichte und Me-
nüs leicht von der Hand gehen
und perfekt gelingen, dafür sor-
gen zahlreiche technische Fi-
nessen und Innovationen:
beispielsweise Kerntempera-
tur-, Feuchtigkeits-, Backsenso-
ren, Gar-/Bratenthermometer
mit mehreren Messpunkten, zig

Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-
Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. DerTechnologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. DerTechnologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. DerTechnologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. DerTechnologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der
Back-ofen fügt dann ganz automatisch die richtige DampfmengeBack-ofen fügt dann ganz automatisch die richtige DampfmengeBack-ofen fügt dann ganz automatisch die richtige DampfmengeBack-ofen fügt dann ganz automatisch die richtige DampfmengeBack-ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge
hinzu.hinzu.hinzu.hinzu.hinzu.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

sammen mit einem weiteren
60er-Einbaugerät sein (z. B. ei-
nem Dampfgarer).
Je nach Platzangebot und den
persönlichen Vorlieben sollen
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Automatikprogramme bis hin zu
Künstlicher Intelligenz.
„Auch wird immer mehr Wert
auf eine natürliche, gesunde
und vitaminschonende Ernäh-
rung und Essenszubereitung
gelegt“, so AMK-Geschäftsfüh-
rer Volker Irle.
Bestes Beispiel hierfür ist das
sanfte Garen von Lebensmitteln
mit Dampf. Auch Sous-Vide-Ga-
ren erfreut sich zunehmender
Beliebtheit.
Ebenso Braten und Backen mit
automatischer oder manueller
Dampfunterstützung. Denn da-
mit wird das Brat- und Backgut
dann außen schön kross bzw.
knusprig und innen saftig bzw.
locker.
Alles ist dabei möglich - von
100 Prozent Dampfgaren bis zur
Anpassung der Dampfmenge
anhand verschiedener Intensi-
tätsstufen (z. B. 25, 50, 75 Pro-
zent).
Für Haushalte, in denen sehr
große Braten oder mehrere Ge-
richte gleichzeitig zubereitet
werden sollen oder in größe-
rem Stile gebacken wird, spie-
len das Backofenvolumen (XL,
XXL), die Breite der Geräte und
die Anzahl der Einschubebenen
eine wichtige Rolle.
Hinzu kommen eine leichte und
komfortable Reinigung und Pfle-
ge. Bei diesem Auswahlkriteri-

um haben sich die Hersteller
ebenfalls viel einfallen lassen:
beispielsweise innovative Anti-
fingerprint-Oberflächen auf den
eleganten, dunklen und matten
Gerätefronten. Leicht heraus-
nehmbare Innenausstattungen.
Mehrstufige Pyrolyse-Selbstrei-
nigungsprogramme und pyroly-
sefähiges Zubehör.
Reinigungsfunktionen mit
Dampf. Extrem glatte Oberflä-
chen und hochwertige Emaillie-
rungen im Garraum, so dass
Verschmutzungen kaum mehr
anhaften.
Oder Katalysatoren - sie ent-
ziehen den austretenden Dämp-
fen die Fettpartikel und Gerü-
che nahezu vollständig.
Komfortabel und intuitiv gestal-
tet sich auch die Navigation der
neuen Einbau-Backöfen & -Her-
de. Hier stehen verschiedenste
Bedienkonzepte zur Wahl: z. B.
farbige, hochauflösende Full-
TouchControl-Displays zum Tip-
pen und Wischen wie auf dem
Smartphone, TFT-Touchdisplays
mit Bedienring, TFT-LCD-Dis-
plays mit Drehknopf etc. WLAN-
Fähigkeit, eine integrierte Ka-
mera oder Künstliche Intelli-
genz im Backofen setzen auf
das ohnehin schon große Spek-
trum an Anwendungen und
Möglichkeiten dann noch
einmal eins oben drauf. (AMK)

Oben schmort das Fleisch, unten gart das Gemüse sanft und vitamin-Oben schmort das Fleisch, unten gart das Gemüse sanft und vitamin-Oben schmort das Fleisch, unten gart das Gemüse sanft und vitamin-Oben schmort das Fleisch, unten gart das Gemüse sanft und vitamin-Oben schmort das Fleisch, unten gart das Gemüse sanft und vitamin-
scho-nend im Dampfgareinsatz. Beides bei unterschiedlichen Be-scho-nend im Dampfgareinsatz. Beides bei unterschiedlichen Be-scho-nend im Dampfgareinsatz. Beides bei unterschiedlichen Be-scho-nend im Dampfgareinsatz. Beides bei unterschiedlichen Be-scho-nend im Dampfgareinsatz. Beides bei unterschiedlichen Be-
triebsarten, Temperaturen, Garzeiten und ohne Geruchs- und Ge-triebsarten, Temperaturen, Garzeiten und ohne Geruchs- und Ge-triebsarten, Temperaturen, Garzeiten und ohne Geruchs- und Ge-triebsarten, Temperaturen, Garzeiten und ohne Geruchs- und Ge-triebsarten, Temperaturen, Garzeiten und ohne Geruchs- und Ge-
schmacksübertragung.schmacksübertragung.schmacksübertragung.schmacksübertragung.schmacksübertragung.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK
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Vereinsmeisterschaft Tischtennis TuS Stemwede
Am 18. und 19. Februar fanden
die Vereinsmeisterschaften im
Tischtennis in der Turnhalle Hal-
dem statt. Nach zweijährige Pau-
se war die Beteiligung sehr gut,
es gab spannende Wettkämpfe.
Besonders der Hobby/Eltern-Po-
kal war mit elf Teilnehmer über-
raschend hart umkämpft. Span-
nende Spiele gab es auch bei den
Minis, die noch in keiner Mann-
schaft aktiv spielen. Hier waren
neun Kinder am Start, die vor den
Augen der Eltern sehenswerte
Ballwechsel zauberten. Großer
Dank für die Durchführung galt
Luca Hellmann, Trainer der Minis
und Ayman Albari, die die Turnier-
leitung übernahmen.
Jeder Spieler erhielt eine Urkun-
de, die vordersten Platzierungen
Medaillen und der Sieger einen
Pokal.
Der TuS Stemwede bietet das An-
fänger Training immer dienstags
in der kleinen Halle in Wehdem
an, 17 bis 18.30 Uhr.
Ansprechpartner sind unter
www.tus-stemwede.de zu finden
ErgebnisseErgebnisseErgebnisseErgebnisseErgebnisse

Minis
1. Niklas Wessel
2. Fiete Major
3. Marlon Meyer
4. Lian Köster
5. Jonte Fieseler
6. Tiziano Röhe
7. Fiete Graumann
8. Yannis Wessel
9. Leon Schnelle
Schülerinnen
1. Jara Winkelmann
2. Hilla-Marte Meier
Schüler
1. Sören Mattern
2. Junis van der Bent
3. Carl Fieseler
Mädchen
1. Emily Winkelmann
2. Kati Siekermann
3. Lea Hellmann
Jungen
1. Ayman Albari
2. Frithjof Nachtigäller
Herren
1. Torsten Hafer
2. Andreas Hoffmann
3. Jörg Siekermann
Herren-Doppel
1. Luca Hellmann / Ayman Albari

2. Felix Schütte /
Jörg Siekermann

3. Andreas Hoffmann /
Lasse Fieseler

Eltern
1. Volker Meier
2. Niklas Hartmann
3. Manuel Köster

Mini_alle: Teilnehmer Minis und Trainer Luca Hellmann, Sieger NiklasMini_alle: Teilnehmer Minis und Trainer Luca Hellmann, Sieger NiklasMini_alle: Teilnehmer Minis und Trainer Luca Hellmann, Sieger NiklasMini_alle: Teilnehmer Minis und Trainer Luca Hellmann, Sieger NiklasMini_alle: Teilnehmer Minis und Trainer Luca Hellmann, Sieger Niklas
Wessel (5.v.l.)Wessel (5.v.l.)Wessel (5.v.l.)Wessel (5.v.l.)Wessel (5.v.l.)

Schüler und Jugend: Teilnehmer Schüler, Schülerinnen, Jungen, MädchenSchüler und Jugend: Teilnehmer Schüler, Schülerinnen, Jungen, MädchenSchüler und Jugend: Teilnehmer Schüler, Schülerinnen, Jungen, MädchenSchüler und Jugend: Teilnehmer Schüler, Schülerinnen, Jungen, MädchenSchüler und Jugend: Teilnehmer Schüler, Schülerinnen, Jungen, Mädchen

Alle Teilnehmer Herren-Einzel und -DoppelAlle Teilnehmer Herren-Einzel und -DoppelAlle Teilnehmer Herren-Einzel und -DoppelAlle Teilnehmer Herren-Einzel und -DoppelAlle Teilnehmer Herren-Einzel und -Doppel
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Jahreshauptversammlung Raum für Gemeinde e.V.

Schützenverein Oppendorf
holt ausgefallen Schützenball nach

Adler schießen
Schützenverein Levern „alte Garde“

Pokalschießen des Schützenverein Wehdem
Am Samstag, 25. Februar, richte-
te der Schützenverein Wehdem
(erstmalig nach der Pandemie)
wieder das jährliche Pokalschie-
ßen der amtierenden und ehema-
ligen Könige, deren Partner*innen
sowie der Adjutanten aus. Zur
Freude des Vorstandes lag die
Beteilung, trotz der mehrjährigen
Zwangspause, mit 50 Teilnehmern
wieder auf Vor-Corona-Niveau. Als
„König der Könige“ stellte ich
einmal mehr Jörg Siekermann

heraus, der den Pokal nun schon
zum dritten Mal in Folge erringen
konnte. Die weiteren Sieger wa-
ren Stephanie Angelbeck (Köni-
ginnenpokal), Guido Pelzer (Adju-
tantenpokal), Martin Lütkemeier
(Jungkönigspokal), Gabi Lütke-
meier (Partner-Pokal der Jungs-
chützen) und Matthias Pelzer
(Jung-Adjutantenpokal). Anschlie-
ßen feierten alle Teilnehmer die
Gewinner und ihre Erfolge bis tief
in die Nacht.

Amtierende Majestäten mit den Pokalsiegern und Mitgliedern desAmtierende Majestäten mit den Pokalsiegern und Mitgliedern desAmtierende Majestäten mit den Pokalsiegern und Mitgliedern desAmtierende Majestäten mit den Pokalsiegern und Mitgliedern desAmtierende Majestäten mit den Pokalsiegern und Mitgliedern des
VorstandesVorstandesVorstandesVorstandesVorstandes

Ortsverband Twiehausen frühstückt

„Klönschnack“

Zur Jahreshauptversammlung
am 16. März, um 19.30 Uhr, lädt
der Vorstand des Vereins „Raum
für Gemeinde“ in das Bürger-
haus Dielingen, Koppelweg 3 ein.
Die Tagesordnung kann unter

www.gemeindehaus-dielingen.de
eingesehen werden. Unter ande-
rem geben wir einen Überblick
über die Renovierungsaktivitä-
ten aus 2022. In diesem Jahr
möchten wir um 19.30 mit ei-

nem gemeinsamen Essen star-
ten. Damit das gut geplant wer-
den kann, bitten wir um Anmel-
dung bei Martina Fangmeier un-
ter 05474 6515 bis spätestens
Freitag, 10. März. Neben den

Mitgliedern sind auch alle herz-
lich willkommen, die Interesse
am Dielinger Dorfgemeinschafts-
haus haben.
Der Vorstand freut sich über
eine zahlreiche Beteiligung.

Am Samstag, 1. April, feiert der
Schützenverein Oppendorf sei-
nen Winterball im neuen Dorf-

gemeinschaftshaus. Start ist um
19.30 Uhr. Dieses Jahr ohne Kaf-
feetrinken der „Alten Garde“

und ohne Abendbrot. Für Ge-
tränke wird eine Umlage gesam-
melt. Auch Nichtmitglieder sind

herzlich eingeladen. Vorstand
und Hofstaat freuen sich auf vie-
le Besucher.

Hiermit lade ich alle Mitglieder/
innen der „alten Garde“ zu unse-
rem Adler schießen am 17. März,

um 18 Uhr in der Schützenhalle
ein. Um eine rege Beteiligung wird
gebeten.

OrtsverbandOrtsverbandOrtsverbandOrtsverbandOrtsverband
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Der Ortsverband Wehdem trifft
sich am Mittwoch, 22. März, um
16 Uhr im neu gestalteten Life

House zu einem „Klönschnack“
mit Kaffee und Kuchen.

Neben netten Gesprächen wer-
den wir von Sigfried Schnier Infor-
mationen zum Verhalten im

Brandfall sowie Rauchmeldern
und Kohlenmonoxid Meldern be-
kommen.
Verbindliche Anmeldung bis Sams-
tag, 18.März, bei den bekannten
Ansprechpartnern.

Die Mitglieder des Sozialver-
bandes sowie deren Partner und
Freunde treffen sich am Sonn-
tag, 26. März ,um 9 Uhr in der
Gaststätte Piel in Hollwede zu
einem gemeinsamen Frühstück.

Anmeldungen nimmt Luise Spor-
leder bis zum 21. März
entgegen unter Telefonnummer
05745/ 426 Der Sozialverband
würde sich über eine rege Be-
teiligung freuen.

Frauennachmittag in der Fest-Frauennachmittag in der Fest-Frauennachmittag in der Fest-Frauennachmittag in der Fest-Frauennachmittag in der Fest-
halle Levernhalle Levernhalle Levernhalle Levernhalle Levern
Der Sozialverband Twiehausen
richtet in diesem Jahr den Frau-
ennachmittag aus.
Die Veranstaltung findet am

Samstag, 15. April, um 15 Uhr
in der Festhalle in Levern statt.

Anmeldungen bis zum 3. April
bei Luise Sporleder unter Tele-
fonnummer 05745/ 426
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Jahreshauptversammlung des Ortsverbandes Wehdem

Konzertprogramm mit breitem Klangspektrum
Proben für Konzert am 19. März laufen auf Hochtouren

Liebe, Löwe, Leuenfort
Ein Musicalabend im Rittersaal Lemförde

Zur Jahreshauptversammlung des
SoVD Ortsverband Stemwede-
Wehdem begrüßte die Vorsitzen-
de Anette Kröger das erste Mal
auch Mitglieder aus Westrup, die
nach der Auflösung des Ortsver-
band Westrup in den Ortsverband
Wehdem gewechselt sind.
Als Betreuerinnen für die Westruper
Mitglieder konnten Birgit Hatten-
dorf, Heidrun Körding und Margare-
te Wagenfeld gewonnen werden.
Zu Beginn berichtete Stephan
Kettner vom SoVD-Beratungszen-
trum in Lübbecke zum Thema Pfle-
gegrad und Begutachtung durch
den Medizinischen Dienst. Es ent-
stand eine angeregte Diskussion.
Während der Versammlung wur-
de über die Mitgliederentwick-

lung, finanzielle Situation und Ter-
mine des vergangenen und lau-
fenden Jahres berichtet.
Durch den Zuwachs aus Westrup
beträgt die Mitgliederzahl am
1. Januar 318 Personen.
Der finanzielle Spielraum für die
Mitgliederbetreuung ist durch
neue Vorgaben des Landesverban-
des nicht mehr sehr groß. Wir ver-
suchen aber alle Angebote und
Aufmerksamkeiten für unsere
Mitglieder weiter wie bisher an-
bieten zu können.
Im vergangenen Jahr konnten alle
geplanten Veranstaltungen durch-
geführt werden. Die Beteiligung
war nach den vielen Einschrän-
kungen durch die Coronazeit er-
freulich gut.

Auch auf Kreisebene gab es
wieder Zusammenkünfte.
Das Jahr 2023 haben wir mit ei-
nem Besuch des GOP-Varieté The-
aters gestartet.
Die nächste Veranstaltung ist am
Mittwoch, 22. März, ein „Klön-
schnack“ im Life House.
Wir starten um 16 Uhr mit Kaffee
und Kuchen. Außerdem werden
wir Informationen zum Verhalten
im Brandfall und zu Rauchmel-
dern und Kohlenmonoxid-Meldern
bekommen.
Am Samstag, 15. April, findet in
der Festhalle in Levern der Frau-
ennachmittag der Stemweder
Ortsverbände statt und am Sonn-
tag, 21. Mai, das Spargelessen im
Stemweder Hof.

Am Donnerstag, 29. Juni, starten
wir um 10.30 Uhr zu einer Fahrt ans
Steinhuder Meer mit Besuch in ei-
nem Fischrestaurant. Wer mitfah-
ren möchte muss sich bis Ende April
bei Gerlinde Tiemann melden.
Der nächste Höhepunkt ist dann
die Zwei-Tagesfahrt am Wochen-
ende 19., 20. August nach Lübeck
und Hamburg. Dazu muss sich bis
Ende März bei Ralf Tacke und Ger-
linde Tiemann angemeldet wer-
den. Einige Plätze sind noch frei.
Weitere Termine sind noch zwei
Treffen im Life House, das Pickert
Essen im Gasthaus Jobusch und
die Weihnachtsfeier im Stemwe-
der Hof. Alle Termine werden
rechtzeitig vorher in der Tages-
presse bekannt gegeben.

Nach drei Jahren Corona bedingter
Pause kehren die Musiker*innen der
Rahdener Heimatkapelle wieder auf
die Bühne der Aula des Gymnasiums
Rahden zurück: Am Sonntag, dem
19. März findet das traditionelle Früh-
jahrskonzert des Blasorchesters
statt. Beginn der Veranstaltung ist
um 15 Uhr.
Der Kartenvorverkauf hat bereits
begonnen. Eintrittskarten sind im
„Blumenhaus Am Alten Markt“, bei
der Kiepe in Rahden sowie über alle
Mitglieder erhältlich. Der Eintritts-

preis beträgt 9 Euro. Für Gruppen
können Platzreservierungen vorge-
nommen werden.
Das Programm ist genauso vielfäl-
tig, wie die Musiker*innen, die es
präsentieren. „Wir möchten das brei-
te Klangspektrum der Blasmusik
zeigen“, sagt Verena Krüger. Die
musikalische Leiterin hat mit den
rund 25 Mitgliedern ein vielfältiges
Programm vorbereitet und erklärt:
„In unserem Orchester spielen
Musiker*innen im Alter von 15 bis
93 Jahren, es machen also vier Ge-

nerationen gemeinsam Musik. Und
so ist auch das Programm gestaltet.
Alle sollen mit Spaß und Elan dabei
sein. Da ist es wichtig, dass auch für
jeden die passende Musik dabei ist.“
Deshalb stehen an diesem Sonntag
nicht nur Klassiker der Gruppe
Queen oder von John Miles auf dem
Programm, sondern auch Latin-
Rhythmen und Walzerklänge.
Natürlich besinnt sich das Orchester
auch auf seine Wurzeln und gibt das
ein oder andere traditionelle Stück
zum Besten.

Eine Änderung zu „Vor-Corona-Zei-
ten“ gibt es allerdings doch: Da zu
Beginn der Planungen im Herbst letz-
ten Jahres noch nicht abzusehen war,
welche Beschränkungen es in die-
sem Frühjahr noch gibt, wird auf eine
Kaffee- und Kuchentafel verzichtet.
Stattdessen gibt es ein Getränkean-
gebot vor dem Konzert, in der Pause
und nach Programmende.
Informationen sind auf der Homepa-
ge www.heimatkapelle-rahden.de
oder unter 05771-608857 (Andreas
Krüger) erhältich.

„Lemförde - löwenstark“ Passend
zum Motto des 775. Jubiläums-
jahres der Gemeinde Lemförde
geht es auch bei KulturBUNT um
Löwen, Liebe und mehr.
Was wären Musicals ohne die Lie-
be? Genauso langweilig wie das
Leben. Denn jenseits aller Kli-
schees liefert die Liebe immer
noch die spannendsten Geschich-
ten. Und die erzählt das neue
Musical-Programm im Rittersaal
in Lemförde. Genießen Sie einen
Abend, der Sie ebenso berühren
wie zum Lachen bringen wird -
und das alles nur aus Liebe.
Das Ensemble (André Kuhmann,
Joana Köpke, Stefan Middendorf,
Carolin Schewe-Middendorf und

Johanna Schmoll) hat es sich zur
Aufgabe gemacht, die vielen Fa-
cetten der Liebe aufzuzeigen. Von
„Schütz die Show“ aus dem Mu-
sical Sister Act, welches humoris-
tisch die Liebe zur Bühne besingt,
zu liebevollen Anfängen der Liebe
mit „Nur wir zwei“ aus dem Mu-
sical Dear Evan Hansen bis hin zu
dem Verlust der Liebe und der
Kraft, die man aus dem Verlust
ziehen kann mit „Er lebt in dir“
und „Der Ewige Kreis“ aus dem
Musical König der Löwen wird eine
breite Songauswahl aus aktuel-
len Musicals präsentiert. Aber
auch Klassiker wie die West Side
Story oder Hinterm Horizont fin-
den ihren Platz in der Show.

Lassen Sie sich überraschen und
durch die Moderatoren Stefan
Middendorf und Johanna Schmoll
faktenreich durch den Abend füh-
ren. Begleitet wird die Show von
Michael Schmoll, der das En-
semble als Pianist musikalisch
komplettiert.
Die KulturBUNT Veranstaltung
findet am Samstag, 25. März, um
20 Uhr im Lemförder Amtshof,

Hauptstraße 80 statt. Karten sind
im Vorverkauf im Lemförder Rat-
haus, Hauptstr. 80 erhältlich.
(Bürgerservice, Frau Tappe,
Tel. 05443 20910).
Karten kosten im Vorverkauf
18 Euro und an der Abendkasse
20 Euro.
Informationen und Vorbestellun-
gen auch unter
kulturbunt@web.de

Foto: Jannis KroneFoto: Jannis KroneFoto: Jannis KroneFoto: Jannis KroneFoto: Jannis Krone
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Langfristige Job-Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs.
Der Bundesverband Holzpackmit-
tel, Paletten, Exportverpackung
(HPE) e.V. stellt die interessantes-
ten Ausbildungsplätze der nachhal-
tigen Holzbranche vor und lädt alle
interessierten Bewerberinnen und
Bewerber ein, sich bei einem Bran-
chenunternehmen zu bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum Funk-
tionieren der Wirtschaft zu leisten.
Denn ohne Paletten, Kisten und
Kabeltrommeln laufen weder der
Export von Maschinen und Anla-
gen, noch findet man Nahrungs-
mittel in den Supermarktregalen.
Wer es spannend findet, von All-
tagsprodukten über Auto-Prototy-
pen und Schiffsschrauben bis hin
zu ganzen Kraftwerken jeden Tag
etwas Neues zu verpacken, der ist
bei den HPE-Unternehmen genau
richtig“, sagt Verbandsgeschäfts-
führer Marcus Kirschner.

HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlossen
hat, ist danach Experte in der Sor-
tierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und
Kunststoffen mit computergesteu-
erten Maschinen und Anlagen.
Fachliches Können wird in der Aus-
bildung übergreifend vermittelt,
sodass Auszubildende später in
vielen Bereichen der Branche ar-
beiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nöti-
gen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und opti-
mieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
wissenhafte Materialprüfung und
-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“

Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant
voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der
Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Gewis-
senhaftigkeit und ein Faible für
Maschinen und Mechanik sind für
diesen Job besonders hilfreich“,
weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Mög-
lichkeit, sich Zusatzwissen an-
zueignen. In einem vom HPE zu-
sammen mit der Holzfachschule
Bad Wildungen konzipierten

überbetrieblichen Lehrgang wer-
den die notwendigen fachtech-
nischen und fachpraktischen
Kenntnisse und Fertigkeiten für
das Verpacken von Industriegü-
tern aller Art für den weltweiten
Versand vermittelt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein ma-
chen. Damit kann man in unserer
Branche flexibel und in vielen Be-
reichen arbeiten“, erklärt der
Packmittelexperte abschließend.
„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermittlung
der eigenen Qualitätsstandards
und Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-
Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“

Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-
und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert - diesund maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert - diesund maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert - diesund maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert - diesund maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert - dies
erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEerwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEerwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEerwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPEerwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie. © HPE
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Flohmarktartikel abzugeben.Flohmarktartikel abzugeben.Flohmarktartikel abzugeben.Flohmarktartikel abzugeben.Flohmarktartikel abzugeben.
GeschirrGeschirrGeschirrGeschirrGeschirr,,,,, Gläser Gläser Gläser Gläser Gläser,,,,, usw usw usw usw usw

Es handelt sich dabei um teils
neuwertige Gegenstände.
Telefon:01512/3987143

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Umwelt und Mode im Einklang
Die DEKUmodewelt ist für die Zukunft aufgestellt

Monika Hilgefort zeigt die NeuerungenMonika Hilgefort zeigt die NeuerungenMonika Hilgefort zeigt die NeuerungenMonika Hilgefort zeigt die NeuerungenMonika Hilgefort zeigt die Neuerungen

Es ist vollbrachtEs ist vollbrachtEs ist vollbrachtEs ist vollbrachtEs ist vollbracht
Der Mitte Januar 2023 begon-
nene Umbau ist abgeschlossen.
Jetzt freut sich das Team darauf,
die brandneue Frühjahrsmode
im perfekt klimatisierten Räu-
men präsentieren zu können.
Nachhaltigkeit großgeschriebenNachhaltigkeit großgeschriebenNachhaltigkeit großgeschriebenNachhaltigkeit großgeschriebenNachhaltigkeit großgeschrieben
Die schon im letzten Jahr instal-
lierte Photovoltaikanlage auf den
Flachdächern kommt jetzt richtig
zum Einsatz und wird noch in die-
sem Jahr noch um das Doppelte
erweitert, auf ca. 150 kVA. Der
daraus gewonnene Strom wird zu
fast 100 Prozent für den Eigenbe-
darf genutzt. Acht neue Wärme-
pumpen sorgen dafür, dass die
neuen Klima- und Heizgeräte eine
Fläche von 2.300 m² optimal kli-
matisieren. So ist sowohl im Som-
mer wie auch im Winter immer
das perfekte Klima für ein Wohl-
fühlshopping für die Kunden ge-
geben.
Perfekte Beleuchtung durch LEDPerfekte Beleuchtung durch LEDPerfekte Beleuchtung durch LEDPerfekte Beleuchtung durch LEDPerfekte Beleuchtung durch LED
Im gesamten Unternehmen und
auf der Verkaufsfläche setzt

DEKU schon seit mehreren Jahren
auf LED-Technik. In dem letzten
Jahr sind wir komplett mit den mo-
dernsten LED Lampen und Strah-
lern ausgerüstet worden, so Ge-
schäftsführerin Monika Hilgefort.
Recycling bei DEKURecycling bei DEKURecycling bei DEKURecycling bei DEKURecycling bei DEKU
Wir setzten schon seit Jahren auf
Trennung von Folien, Pappe/ Pa-
pier und Kleiderbügeln, in dafür
bereitgestellten Containern.
Diese werden von einer Fachfir-
ma für Recycling wöchentlich ab-
geholt. Somit leistet DEKU auch
seinen Beitrag für die Umwelt.
Der Einklang zur ModeDer Einklang zur ModeDer Einklang zur ModeDer Einklang zur ModeDer Einklang zur Mode
Viele der Label in der DEKUmo-
dewelt haben sich der Umwelt
verschrieben.
Brax z.B. produziert heute schon
70 Prozent der Kollektion aus
recycelter Materialien und ab
2025 sollen es 100 Prozent sein.
Weitere Firmen wie Armedangels,
Wilox, Lebek, Betty Barclay, PME
Legend und Camel bemühen sich
um faire Kleidung.
Auch bei dem Verpackungsma-

terial achtet DEKU schon seit Jah-
ren darauf komplett auf Plastik
zu verzichten.

Es werden nur nachhaltiger Pa-
piertaschen und Verpackungsma-
terialien eingesetzt.
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Varusschlacht im Osnabrücker Land
Museum und Park Kalkriese
Architekturführung (60 Min.)Architekturführung (60 Min.)Architekturführung (60 Min.)Architekturführung (60 Min.)Architekturführung (60 Min.)
Datum: Sonntag, 19. März 2023,Datum: Sonntag, 19. März 2023,Datum: Sonntag, 19. März 2023,Datum: Sonntag, 19. März 2023,Datum: Sonntag, 19. März 2023,
13:00 Uhr13:00 Uhr13:00 Uhr13:00 Uhr13:00 Uhr
Im Mittelpunkt dieser Besichti-
gung steht das architektonische
Konzept von Museum und Park
Kalkriese.
Anhand von Beispielen werden
Form- und Materialsprache sowie
Fragen der Technik und Konstruk-
tion erörtert (4,00 € zzgl. Eintritt).
Eine Anmeldung beim Buchungs-
service unter Tel. 05468 - 9204-200

oder per E-Mail anfuehrungen@
kalkriese-varusschlacht.de wird
empfohlen.
Am Wochenende ist eine Anmel-
dung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im
Online-Ticketshop.
Schietwetterführung durch denSchietwetterführung durch denSchietwetterführung durch denSchietwetterführung durch denSchietwetterführung durch den
Museumspark (90 Min.)Museumspark (90 Min.)Museumspark (90 Min.)Museumspark (90 Min.)Museumspark (90 Min.)
alternatv für Gewinner:alternatv für Gewinner:alternatv für Gewinner:alternatv für Gewinner:alternatv für Gewinner:
Datum: Samstag, 25. März 2023,Datum: Samstag, 25. März 2023,Datum: Samstag, 25. März 2023,Datum: Samstag, 25. März 2023,Datum: Samstag, 25. März 2023,
14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr
Regen, Sturm, Kälte - Germanien

war in vielerlei Hinsicht eine Her-
ausforderung für die sonnenver-
wöhnten Römer. Und auch heute
kennen wir in Norddeutschland
„Schietwetter“. In der Führung
erfahren Besucher:innen, wie sich
Germanen und Römer schon vor
2000 Jahren gegen Sonne, Wind
und Regen geschützt haben. Bei
einem Rundgang durch den Park,
ausgestattet mit römischen und
germanischen Mänteln, wird dann
auch schnell klar, dass das Wetter

ein entscheidender Punkt im
Schlachtverlauf gewesen sein
könnte. Die Führung dauert 90
Minuten und kostet 4,00€ zzgl.
Eintritt. Eine Anmeldung beim Bu-
chungsservice unter
Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-
Mail an fuehrungen@kalkriese-
varusschlacht.de wird empfohlen.
Am Wochenende ist eine Anmel-
dung unter Tel. 05468 - 9204-23
möglich. Tickets gibt es auch im
Online-Ticketshop.


